
Der Fall Seengen 
Die 5G-Antenne in Seengen wurde ohne  Bau-Bewilligung durch die Swisscom 
installiert, zusätzlich zu der bereits früher schon installierten 4G-Antenne. 
Das Bundesgericht hat jedoch entschieden, dass für die über 5'000  
5G-Antennen verschiedener Mobilfunkanbieter nachträglich Baubewilligungen 
durch die Betreiber einzuholen sind. 

Die Swisscom ist momentan dran, die Bewilligung für Seengen zu erlangen.  
Bis am 22. September 2025 lag das Standortdatenblatt der 5G-Antenne bei  
der Bauverwaltung auf. 

Rund 60 Personen haben die Chance ergriffen und mittels Unterschrift 
Einsprache geleistet. 

Die Antwort der Swisscom steht noch aus und könnte noch dieses Jahr 
eintreffen. 

 
 

 

  

VORTRAG 
5G Wirkung – Nebenwirkung     

      Fluch oder Segen? 

 
 

Die Platzzahl ist beschränkt. 
Sichere dir im Voraus  

einen Platz. 

 

 

 

Vortrags-Inhalte 
  Wie funktioniert überhaupt eine 5G-Antenne? 
 Ist die Volksgesundheit von Mensch, Tier und Natur mit den Absichten  

   der Betreiber kompatibel? 

  Wie sehen die rechtlichen Bewilligungsvoraussetzungen aus? 

  Information über einige Gerichtsentscheide in der jüngeren  
    Vergangenheit. 

  Stand der Digitalisierung & Transhumanisierung heute & morgen? 

 

 EINTRITT    
 FREI  
  Kollekte zu Gunsten der  
  Referenten hochgeschätzt: 
  Bar und per TWINT 

 

Montag, 24. November 2025 

19.00 – ca. 22.20 Uhr 

Türöffnung 18.30 Uhr 
 
Lokal: Kirchgemeindehaus  I  Schulstrasse 12A  I  5707 Seengen 

                                                        Organisiert durch die IG «Stopp 5G»    I   gedankenreise@protonmail.com 
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